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Reichen hat seinen Platz in der Motivation, als Schreibanfänger eigene Texte verfassen zu
können. Rechtschreibunterricht ist ein anderes Gebiet.

Da ich nicht den ganzen Text lesen kann- die Darbietung springt zwischen den Artikeln hin und
her- wurden denn auch Schreibleistungen von Viertklässlern verglichen? Sowohl
Rechtschreibung als auch die Motivation zur Textproduktion und -überarbeitung?

Und Fibel ist nicht gleich Fibel, leider werden die nämlich nicht von erfahrenen Didaktikern oder
gar unter wissenschaftlicher Begleitung produziert. Ich fände es prima, wenn ordentliche
Analysen zur Rechtschreibdidaktik erstellt und bei den Verlagen durchsickern würden, anstatt
zwei Methoden, die völlig verschiedene Ziele in unterschiedlichem Entwicklungsalter haben,
gegeneinander aufzurechnen. Das fängt z.B. damit an, nicht die Ausnahme auszuwählen, um
einen Laut einzuführen (z.B. "Igel" für kurzes "i"...).
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